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îiterariscdes.
1. Srofchiiren des „tlntholischen Schutvereins" der Diözese Uotten-

burg. Erster Jahrgang. Hest I und 2. Dorn'scke A'rlagsbuchhandlung in
giavensburg. Je 32 Seiten stark.

Der „Katholische Schutverein" Württembergs gilt zwangslos Broschüren
heraus, in denen seine Grundsätze vertreten, seine Bestrebungen ausgesprochen,
seine Arbeiten veröffentlicht und seine Interessen gefördert werden sollen. Heft
1 enthält 1) einen Vertrag von Aufsichtslehrer F- A- Mayer in Spaichingen,
betitelt „Die R eligion, ihre Bedeutung und Stellung innerhalb
der Erziehungs- und Unterrichtsaufgabe der Volksschule" und
2. einen Vortrag von Stadtpfarrer I)r. Späth in Biberach- „Der Unterrichts-
stoff in der Volksschule". Das 2. Heft bringt einen Vortrag, gehalten an
einem „Elternabend" in Gmünd von HH. Kaplan Fiest über „Das Eltern-
Haus, die natürliche Vorschule der Volksschule", zweitens
„Eigensinn und Trotz, ihre Bekämpfung und Verhütung", von
Prof. B. Kaiser. Die Sammlung macht einen sehr günstigen Eindruck, verspricht
viel und wird zweifellos in christlichen Schullreisen der Freunde viele finden.
Sie verdient hohe Anerkennung.

2. Robert Meister, Liederbuch für Miinnerchor. Eine Samm-
lung von 12V Chorliedern. Halle a. S., Verlag von Hermann
Schrödel. Preis Mark 1.5V.

Dieses Liederbuch hat viel Aehnlichleit mit unserem altbekannten „Heim".
Die Lieder sind in der großen Mehrzahl Volksgesänge und ist daher das Buch
empfehlenswert, wird jedoch in unserer Gegend eine Konkurrenz mit dem „Heim"
kaum aushalten können.

3. Sammlung geistlicher und weltlicher Gesänge für Männerchor, von
A. Gräßner und R. Kröpf. 2. Auflage. Halle a. S., Verlag von Hermann
Schrödel. Preis Mark 1.5V.

Der Inhalt vorliegender Sammlung ist für höhere Lehranstalten bestimmt
und bietet sowohl im leichtern, wie im schwierigern Volksgesang ausgezeichneten
Stoff. Der Tonsatz ist so gestaltet, daß die Stimmen in gefälliger Melodie
meist fließend sich bewegen. Dieses Werk dürfte daher auch in Gesangvereinen,
die gute Musik pflegen, Aufnahme finden.

4. Johann Die bold, 77. 115,'ssa rso/nne/,'5, für zwei gleiche
Stimmen. Partitur 2 Mark, Stimmen n 25 Pfg. Verlag von Fritz Gleichauf
in Regensburg.

Diese Komposition wird manchem Landorganisten gelegen kommen. Gar
oft möchte man statt des offiziellen Chornlreguiems ein mehrstimmiges Reguiem
fingen. Es fehlen aber an Werktogen die erwachsenen Sänger, und da muß man
Schüler verwenden. Hier bietet dieses zwe stimmige Reguiem einen längst er-
wünschten Ersatz. ck. U.
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